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Liebe Pfarrgemeinde zum hl. Augustin in Gries
Der Weihetag unserer Stiftspfarrkirche zum hl. Augustinus am 
31. August 1788 ist in diesem Jahr, in dem der Pastoralbesuch 
des Bischofs angesetzt ist, ein passender Anlass, sich auf das 
kirchliche Leben in unserer Pfarrei in Gries zu besinnen. 
Am 12. Oktober 2025 wird Bischof Ivo Muser mit uns in unserer 
Pfarrkirche die Eucharistie feiern und somit der Pfarrgemeinde 
begegnen. 
Hoffen wir, dass gerade dabei spürbar wird, was unser 
Kirchenpatron, der hl. Bischof Augustinus, einst gesagt hat: „Wo 
die Kirche ist, da ist auch der Geist Gottes.“ (Tractatus 32,8). 
Im Zusammenhang mit dieser Pastoralvisitation hat sich der 
Pfarrgemeinderat mit Impulsen und Anliegen befasst, die in einem 
Brief dem Bischof übermittelt wurden. Diese Überlegungen, die 
auf die Herausforderung für die Pfarrseelsorge eingehen, sowie 
die Impulse des Bischofs im Blick auf die Situation der Kirche in 
Südtirol könnten durchaus Anregungen sein für das persönliche 
Nachdenken und das Gespräch untereinander. 
Möge die Einstimmung auf den Bischofsbesuch uns helfen, im 
Bewusstsein, dass wir miteinander Kirche Jesu Christi sind, zu wachsen. Und dass wir uns immer mehr vom 
lebendigen Geist Gottes leiten lassen, damit wir in Zuversicht und Freude miteinander auf dem Pilgerweg 
der Hoffnung weitergehen können, hofft und wünscht vor allem und für alle       Michael Mitterhofer, Pfarrer 

Ein Traum für unsere Ortskirche
Bischof Ivo Muser hat im Herbst 2023 die Konturen 
der Kirche in Südtirol unter das Motto gestellt „Hö-
ren verändert. Ein Traum für unsere Ortskirche in 15 
Jahren“. Und dieses Motto sollte auch die Pastoralvi-
sitation in den Pfarreien der Stadt Bozen bestimmen, 
die im Herbst 2024 begonnen wurde. In seiner Vision 
betont der Bischof unter anderem folgende Kennzei-
chen einer lebendigen Kirche in unserer Zeit: 
•	 Wir sind vom Evangelium beseelt. Wer sich 2038 für 

Christus entscheidet, tut das bewusst und will das 
Gebot der Gottes- und Nächstenliebe leben. Darum 
sind wir geistlicher geworden. Unsere christlichen 
Gemeinschaften sind geprägt von Menschen, die 
nach Gott suchen, intensiv beten, auf sein Wort hö-
ren und den Glauben feiern. 

•	 Wir sind gerne Christinnen und Christen. Weil uns 
das Evangelium beseelt, haben wir Freude am Glau-
ben, und teilen eine positive Erfahrung von Kirche. 

Wenn wir an Kirche denken, dann denken wir zuerst 
an die lebendige Gemeinschaft, die wir selbst vor 
Ort erleben. 

•	 Wir sind stark im Hören. Weil wir Gott und die 
Menschen lieben, suchen wir ihre Nähe, möchten 
ihnen zuhören, an ihrem Leben teilhaben. 

•	 Wir sind stark in Beziehung. Wir haben gelernt, dass 
gute und starke Beziehungen das Maß unseres Han-
delns sind. Wir pflegen Beziehung auf allen Ebe-
nen. Unsere Pfarreien fördern ein gutes Miteinander 
unter den Menschen vor Ort, aber auch zwischen 
den Verbänden, Bewegungen und Institutionen. In 
der Seelsorgeeinheit helfen sich die Pfarreien unter-
einander aus, sie unterstützen und inspirieren sich 
gegenseitig. 

•	 Der Glaube ist ein Geschenk für die Menschen. 
Daran erkennen wir, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind: viele Menschen spüren unsere Freude 
am Evangelium und fühlen sich dadurch selbst 

Augustinus, Deckengemälde Stiftspfarrkirche



beschenkt. Viele Menschen haben wieder neu ent-
deckt, was uns selber und unserer Gesellschaft alles 
fehlen würde, wenn es die Botschaft Jesu und die 
Präsenz von Kirche nicht mehr geben würde. Als 
Christen leben wir nicht für uns selbst, sondern wir 
tragen zum guten Leben aller bei.

Mit diesen Gedanken, die übrigens im Pfarrblatt vom 
Oktober 2023 in kurzem Auszug veröffentlicht wurden, 
sollten sich, so der Wunsch des Bischofs, die Pfarrei-
en befassen und die konkrete Situation im Licht dieser 
Vision überprüfen. 
Der Pfarrgemeinderat hat diese Anregung aufgenom-
men und auf die Fragen, was ermutigt, was fordert 
heraus, was liegt uns besonders am Herzen, in einem 
Brief geantwortet, der am 28. August 2024, dem Fest 
des hl. Augustinus, dem Bischof übermittelt wurde.

Akzente für die 
Pfarrseelsorge in Gries

Der Pfarrgemeinderat sieht sich durch verschiedene 
Aussagen des Bischofs ermutigt, plädiert für eine be-
scheidenere Kirche und sieht für die Seelsorge in der 
Pfarrei zum hl. Augustin in Gries folgende Herausfor-
derungen: 

Was scheinen uns die größten Herausforderungen 
zu sein?
*	 Wir sind liturgisch sehr traditionell und „einseitig“ 

unterwegs und haben keine Vielfalt in den Angebo-
ten, wie z.B. Wortgottesfeiern oder andere liturgi-
sche Formen.

*	 Unsere Pfarrei hat viele Kompetenzen, jedoch kei-
ne finanziellen Ressourcen. Hinzu kommen die 
schwierige Situation und der Abnabelungsprozess 
zwischen Kloster und Pfarrei.

*	 Es muss ein Wandel stattfinden, sonst finden wir 
keine Nachfolger für die nächsten PGR-Wahlen 
mehr. Kirche muss Heimat bleiben für viele, muss 
die Menschen einladen, ein Teil davon zu sein und 
sich einzubringen. Es braucht die Mithilfe vieler 
Menschen, damit nicht einige wenige Laien lang-
fristig überfordert sind.

*	 Wir wollen die jungen Menschen vermehrt für 
kirchliche Belange interessieren, müssen sie aber 
ansprechen und ihnen echte Freiräume geben.

*	 Es ist notwendig, Inhalte und Angebote so zu ge-
stalten, dass sich auch junge Menschen und Famili-
en angesprochen fühlen. Wir müssen auf die Men-
schen zugehen, sie dort abholen, wo sie sind. Wir 
haben kaum Angebote für Familien zwischen Taufe 
und Erstkommunion.

*	 Zudem brauchen wir Räumlichkeiten, die wir für 
die verschiedenen Belange des Pfarrlebens gut nut-
zen können.

*	 Wir wollen eine Willkommenskultur aufbauen und 
nicht mehr die Zahlen in den Vordergrund stellen, 

sondern Begegnungen mit den Menschen schaffen 
und über den Glauben ins Gespräch kommen. Wir 
möchten, dass die Menschen die Pfarrgemeinde als 
Heimat entdecken und sich ihr zugehörig fühlen.

…….

Was liegt uns besonders am Herzen?
*	 Die Vielfalt der liturgischen Feiern und der Angebo-

te muss wachsen, damit auch wieder mehr Familien 
und junge Menschen zum Gottesdienst, aber nicht 
nur, kommen. Das Traditionelle muss sich mit dem 
Neuen vermischen, beides muss Platz haben.

*	 Wir möchten, dass die Menschen, die sich einbrin-
gen, sich wertgeschätzt fühlen und gern dabei sind.

*	 Wir wünschen uns, dass die Gruppen und die Ver-
eine in der Pfarrei selbstständig arbeiten und das 
Vertrauen in ihre Fähigkeiten und Möglichkeiten 
spüren, immer mit Blick auf das Gemeinsame.

*	 Wir brauchen einen funktionellen und einladenden 
Ort für Begegnungen und für unsere Aktivitäten.

*	 Wir arbeiten in Zukunft gut vernetzt und koor-
diniert, dank unseres Kernteams und wir haben 
„neue“ Menschen gewonnen, die sich für die Seel-
sorge in der Pfarrei einbringen.

*	 Wir sind künftig eine einladende Gemeinschaft und 
heißen die Menschen willkommen, denn wir sind 
überzeugt von der frohen Botschaft und dass Glau-
be und Spiritualität an vielen Orten gelebt werden 
und geschehen kann.

*	 Wir bleiben mit den Menschen auch über die Sakra-
mente hinaus in Kontakt, schaffen Begegnung und 
bauen Beziehungen auf.

Verantwortung für die Schöpfung: 
Frieden und Hoffnung

Vom 1. September, der in den orthodoxen Kirchen als 
Tag der Schöpfung und als erster Tag des Kirchenjah-
res gilt, bis zum 4. Oktober, dem Fest des hl. Franz von 
Assisi, soll das Gebet und die Besinnung in besonderer 
Weise dem Schutz der Schöpfung und der Förderung 
eines nachhaltigen Lebensstils gewidmet sein. Das 
Thema dieses Weltgebetstags zur Bewahrung der 
Schöpfung am 1. September 2025 lautet „Samen 
des Friedens und der Hoffnung“ und wurde noch von 
Papst Franziskus gewählt. 
In seiner Botschaft zu diesem Tag mahnt Papst Leo 
XIV.: „Es ist nun wirklich an der Zeit, den Worten Ta-
ten folgen zu lassen. ‚Die Berufung, Beschützer des 
Werkes Gottes zu sein praktisch umzusetzen, gehört 
wesentlich zu einem tugendhaften Leben; sie ist nicht 
etwas Fakultatives, noch ein sekundärer Aspekt der 
christlichen Erfahrung‘ (Laudato si, 217). Durch en-
gagierte und einfühlsame Arbeit können viele Samen 
der Gerechtigkeit keimen und so zu Frieden und Hoff-
nung beitragen.“



Dank für die Ferienzeit in 
Kampidell 

Auch in diesem Sommer war Kampidell für unsere 
Ministrantinnen und Ministranten wiederum ein erleb-
nisreicher und fröhlicher Ferienort, den uns das Klos-
ter Gries zur Verfügung stellte. Allen, die zum Gelin-
gen beigetragen haben, ein herzlicher Dank! Dieser 
Dank gebührt vor allem Frank Frötscher und dem 
Team mit den Ministrantenleitern für die Organisation 
und Begleitung sowie den Köchinnen Angelika, Vere-
na, Barbara, Karin, Dorothea, Gudrun und Werner, die 
für das schmackhafte Essen gesorgt haben. Allen, die 
in großzügiger Weise durch Lebensmittelspenden (Le-
mayr, Menz&Gasser, Loacker, Peter Innerebner, Tha-
ler in Flaas, usw.) sowie durch sonstige Unterstützung 
diese Ferientage ermöglicht haben, sei ein herzliches 
Vergelt’s Gott gesagt. 

Ministranten
*	 Nach dem Schulbeginn werden sich die Ministran-

ten und Ministrantinnen wieder zur Ministranten-
stunde treffen, die jeweils am Freitag gehalten wird. 
Das erste Treffen, zu dem alle Ministrantinnen und 
Ministranten herzlich eingeladen sind, ist für Frei-
tag, 19. September 2025 von 15.00 Uhr bis 16.30 
Uhr angesetzt. Den Ministrantenleitern jetzt schon 
ein Dank für die Mitgestaltung und dem Kloster für 
die Nutzung des Fußballplatzes und der Räume der 
Münzbank. 

*	 Neue Ministrantinnen und Ministranten sind uns 
sehr willkommen. Kinder ab der 3. Klasse Grund-
schule dürfen im Oktober das Ministrieren erlernen 
und werden am ersten Adventsonntag der Pfarrge-
meinde vorgestellt. Nähere Informationen hierzu 
sowie das Anmeldeformular werden in nächster 
Zeit ausgeteilt. 

Erstkommunion 
Alle Kinder der Pfarrei Gries, die in diesem Schuljahr 
die dritte Klasse besuchen, sind herzlich eingeladen, 
sich auf die Sakramente der Versöhnung und der Eu-
charistie vorzubereiten.
Diese beiden Sakramente – zusammen mit der Taufe 
– sind die wichtigen Grundlagen unseres Glaubens. 
Sie schenken uns Kraft und begleiten uns auf unse-
rem Weg als Christinnen und Christen. Für die Kinder 
ist diese Zeit der Vorbereitung eine wertvolle Zeit des 
Wachsens und Entdeckens ihres Platzes in der Welt 
und in unserer Pfarrgemeinde. Alle interessierten El-
tern sind herzlich zu einem Informationsabend am 
Dienstag, 23. September 2025 um 20.00 Uhr in die 
Stiftspfarrkirche eingeladen. Wir freuen uns auf 
euch!

Firmung
Alle Jugendlichen, die im Frühjahr 2027 mindestens 
16 Jahre alt werden und sich gemeinsam mit anderen 
Grieser Jugendlichen auf die Firmung vorbereiten 
möchten, sind eingeladen, sich in unserer Pfarrei zur 
Firmvorbereitung anzumelden. Das dafür vorge-
sehene Formular sollte ausgefüllt bis Ende August 
2025 im Pfarramt abgegeben werden. Nach einer 
kurzen Begegnung mit dem Pfarrer werden die Firm-
linge gemeinsam mit ihren Eltern zu einem Infor-
mationsabend eingeladen, der innerhalb September 
2025 stattfinden wird. Nähere Informationen werden 
zeitgerecht erteilt. 

Das Team der Sakramentenkatechese

Grieser Kirchtag
Am Sonntag, 7. September 2025 wird Kirchtag 
gefeiert. Um 9.00 Uhr Festgottesdienst mit musi-
kalischer Gestaltung durch den Stiftspfarrchor. An-
schließend Konzert der Bürgerkapelle Gries in der 
Münzbank.

Landeskindergarten 
„Martin Knoller“ Gries

Am Montag, 8. September 2025 öffnet der Kin-
dergarten Martin Knoller wieder seine Tore. Das 
Kindergartenteam freut sich auf ein ereignisreiches 
Bildungsjahr 2025/26.

Gudrun Untersulzner, Kindergartenleiterin

BOZNER ORGELSOMMER
Der „Bozner Orgelsommer“ ist eine stadtweite In-
itiative, bei der die Instrumente unserer Bozner 
Kirchen zum Einsatz kommen. Bespielt werden 
die verschiedenen Instrumente ab 15. August jeden 
Freitag mit Beginn um 19 Uhr bis zum 19. Septem-
ber. Das Konzert in unserer Stiftspfarrkirche findet 
statt am Freitag, 5. September 2025 um 19 Uhr mit 
der Wiener Organistin Valeria Lanner und dem aus 
Südtirol stammenden und international wirkenden 
Cellisten Philipp Comploi. Sie spielen Werke von 
O. Wermann, J. S. Bach, O. Messiaen, D. Gabrieli, 
K. Lang und R. Schumann. Es sind zum großen Teil 
junge InstrumentalistInnen, denen wir durch diese 
Reihe einen Konzertauftritt ermöglichen. Wir freuen 
uns, wenn Sie diese Initiative durch einen Besuch ei-
nes Konzertes wertschätzen. 



Pfarrei zum hl. Augustin in Gries 
39100 Bozen, Grieser Platz 20
Internet: www.pfarreigries.com

SteuerNr: 94013700219
IBAN: IT 87 N 08081 11601 0003010 75900

Pfarrbüro - Sprechstunden
Tel. 0471 283 089 – 0471 44 35 44
e-mail: info@pfarreigries.com
Öffnungszeiten: Dienstag – Donnerstag 
von 9.00 bis 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung 

Klosterpforte
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und 
von 14.30 bis 17.00 Uhr

Das nächste Pfarrblatt (Nr. 9) erscheint am
29. September 2025. Redaktionsschluss für 

Beiträge, Jahrtage und Gedächtnismessen ist 
am Donnerstag, 18. September 2025.

Alpenländische Begegnung 
im Kulturheim Gries

Der Volksmusikabend, eine Gemeinschaftsproduktion 
von Rai Südtirol, ORF Tirol und BR Heimat mit Mu-
sikgruppen aus Südtirol, Nordtirol und Bayern wird 
am Samstag, 20. September 2025 um 18.00 Uhr 
vom Kulturheim Gries im Hörfunk von Rai Südtirol 
direkt übertragen. Saaleinlass ist ab 17.00 Uhr bis 
17.45 Uhr. Der Eintritt ist frei. Durch den Abend (bis 
20.30 Uhr) führen Heike Tschenett, Peter Kostner und 
Stefan Semoff. Anschließend noch Tanzunterhaltung!

Segensfeier für Ehejubelpaare
Die Ehepaare, die im Jahre 2025 ein Jubiläum bege-
hen, sind zur gemeinsamen Dankfeier am Sonntag, 
12. Oktober 2025 bei der Pfarrmesse um 9.00 Uhr 
eingeladen, welche der Herr Bischof anlässlich seines 
Pastoralbesuches in der Stiftspfarrkirche mit uns fei-
ern wird. Das Anmeldeformular liegt in der Stiftspfarr-
kirche, im Pfarrbüro sowie an der Klosterpforte auf. 
Eine Anmeldung ist bis 3. Oktober 2025 erwünscht. 

Theologische Bildung 
Die Brixner Theologischen Kurse „Theologie mit-
ten im Leben. Wo der Glaube Tiefe findet und Fragen 
ihren Raum haben“ wollen eine bereichernde Ausei-
nandersetzung mit dem christlichen Glauben bieten, 
spirituelle und geistige Grundlagen des Christentums 
sowie ein theologisches Basiswissen vermitteln. 
Die Brixner Theologischen Kurse bestehen aus einem 
Grundkurs, dem sich zwei Aufbaukurse anschließen. 
Die Kurse beginnen im Oktober und enden im Juni. 
Das Kursjahr besteht aus elf Studientagen (jeweils 
samstags) und zwei Wochenenden (Freitag/Samstag). 
Das erste Jahr ist als ein in sich geschlossener Grund-
kurs konzipiert, sodass sich eine Teilnahme allein an 
diesem Kurs als sinnvoll erweisen kann. 
Informationen erteilt die Phil.-Theologische Hoch-
schule Brixen, Seminarplatz 4, 39042 Brixen, Tel. 
0472 27112; e-mail: theologischekurse@pthsta.it 

Christophorus-Sammlung - 
Dank

Die Sammlung am Christophorus-Sonntag erbrach-
te den Betrag von 3.919,53 Euro, welcher bereits an 

das Missionsamt der Diözese überwiesen wurde. Ein 
Vergelt’s Gott im Namen jener, die damit die notwen-
digen Fahrzeuge im Dienst der Verkündigung des 
Evangeliums anschaffen und nutzen können. 

Den Bund des Lebens haben 
geschlossen

Alessio Pietracupa und Marianna De Rivo (Stiftspfarr-
kirche am 28.06.2025).
Patrik Seebacher und Alice Lanziner (Stiftspfarrkirche 
am 19.07.2025).

Zu Gott heimgegangen
Laurin Pitscheider (91 Jahre), F.-Defregger-Straße 5 
(† 20.06.2025).
Georg Andergassen (78 Jahre), Leopoldstraße 4 
(† 28.06.2025).
Christian Niedermayr (80 Jahre), Drususallee 168 
(† 29.06.2025).
Regina Luisa Schmidhammer Wwe. Vitroler 
(72 Jahre), Europaallee 118 († 07.07.2025).
Rudolf Erschbaumer (76 Jahre), Grieserhof, 
Glaningerweg 1 († 21.07.2025).
Katrin Riedl geb. Mitterdorfer (41 Jahre), 
Eisenkellerweg 1 († 28.07.2025).
Karl Lun (82 Jahre), Weingartenweg 74 
(† 04.08.2025).
Johann Öhler (79 Jahre), Gutenbergweg 2 
(† 07.08.2025).
Hermann Raifer (83 Jahre), Eisenkellerweg 1/A 
(† 08.08.2025).
Helene Gasser geb. Unterkofler (55 Jahre), 
A.-Diaz-Straße 29 († 08.08.2025).
Ingrid Rosemarie Machatschek Wwe. Ortler 
(92 Jahre), Quirein 10 (†12.08.2025).
Arnold Obwexer (67 Jahre), Penegalstraße 2/A 
(† 15.08.2025).

Solange wir Gutes erstreben, 
sind wir auf dem richtigen Weg. 

(Augustinus)



GOTTESDIENSTE

Montag, 1. September 2025 – Weltgebetstag zur Bewahrung der Schöpfung

	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Georg und Josefine Riegler
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Dienstag, 2. September 2025

	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Heinrich Mumelter, Perl
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Mittwoch, 3. September 2025: Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer

	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Leopold Larcher
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Donnerstag, 4. September 2025

	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Ferdinand und Martha Deflorian
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Maria Weinreich; für Hans Asperger; für 	
		  Hans Kaufmann

Freitag, 5. September 2025

	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Eva Eccel; für Claudia Hinterwaldner
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Samstag, 6. September 2025

	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Paul Waldboth; für Roland Köllensperger; 
		  Gedächtnismesse für verstorbene Eltern und Geschwister Familie Gamper, 	
		  Willele; für Getrud Stieler geb. Mayr; für Christiane Veit geb. Koppelstätter
	17.30 Uhr	 Vorabendmesse in italienischer Sprache
	19.00 Uhr	 Abendmesse; Jahrtag für Sylvia Amonn; für Roland Martinolli; für
	 	 Rosmarie Pechlaner; für Marlene Moser Neulichedl; Gedächtnismesse für 	
		  Paul und Martha Oberrauch; für Max Pechlaner

Sonntag, 7. September 2025:   23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

		  Schutzengelsonntag - GRIESER KIRCHTAG

	 7.00 Uhr	 Heilige Messe; Gedächtnismesse für Monica Köllensperger; 
		  für Gottfried Kahler
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde



Montag, 8. September 2025 - FEST Mariä Geburt

	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Herta, Anna und Hubert Feichter
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Luis Amplatz; für Frieda Pernstich;
		  Gedächtnismesse für Heidemarie Irsara geb. Högerl; für Geschwister Kienzl

Dienstag, 9. September 2025: Hl. Korbinian, Bischof von Freising
	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Linda Bisarello Wwe. Galesso; für Heini 	
		  Hafner; für Klaus Mair, Bodner; für Martha Zelger geb. Kasseroler;
		  Philipp Angelo

Mittwoch, 10. September 2025: FEST Jahrestag der Weihe der Dome von Brixen 	

		  und Bozen

	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Paula Weifner

Donnerstag, 11. September 2025

	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Lebende und Verstorbene der Familie 	
		  Karl Trebo

Freitag, 12. September 2025: Mariä Namen

	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Maria und Peter Pircher, Mantsch und Rudolf Viehweider
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Martha Gasser und Trude Fill; für Martin Gasser; 	
		  Gedächtnismesse für Antonia Baumgartner; für Maria Hanspeter

Samstag, 13. September 2025: Hl. Notburga, Dienstmagd
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Alois Thurner
	17.30 Uhr	 Vorabendmesse in italienischer Sprache
	19.00 Uhr	 Abendmesse; Jahrtag für Adolf Mayer Dipauli; für Karl Warasin, Trattner; 	
	 	 für Heinrich und Maria Unterkofler und Sohn Heinz; Gedächtnismesse für 	
		  Walter Garbislander und Maria Mumelter geb. Höller; für Martin Gasser,
		  Eltern und Geschwister; für Waltraud Schönweger

Sonntag, 14. September 2025: FEST Kreuzerhöhung

	 7.00 Uhr	 Heilige Messe für die Marianische Männerkongregation; Jahrtag für 	
		  Franz Josef Augschiller; Gedächtnismesse für Lebende und Verstorbene der 	
	 	 Familien Raffeiner und Masoner; für Maria Moser
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde



Montag, 15. September 2025: Gedächtnis der Schmerzen Mariens

	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Valeria Psenner; Gedächtnismesse für Hermann Gasser

Dienstag, 16. September 2025: Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer
	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Georg Unterkofler; Gedächtnismesse für Rosl Riegler; für Franz 	
		  und Luise Komiss
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Paolo Longi

Mittwoch, 17. September 2025: Hl. Hildegard, Kirchenlehrerin, und Hl. Robert

		  Bellarmin, Ordenspriester, Bischof, Kirchenlehrer
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Franz und Rosa Egger-Ramer geb. Mumelter
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Donnerstag, 18. September 2025

	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Verena und Eduard Lintner; Gedächtnismesse für Anna
	 	 Unterkofler Wwe. Tutzer
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Christoph Amonn; Gedächtnismesse für Franz und 	
		  Martha Goller und Eltern

Freitag, 19. September 2025

	 7.00 Uhr	 Heilige Messe nach Meinung
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Martin Waldthaler

Samstag, 20. September 2025: Hl. Andreas Kim Taegon, Priester und hl. Paul Chong 	

		  Hasang und Gefährten, Märtyrer
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Alois und Barbara Thurner und Rosl
	17.30 Uhr	 Vorabendmesse in italienischer Sprache
	19.00 Uhr	 Abendmesse; Jahrtag für Ander Untersulzner; für Edl und Frieda
	 	 Lantschner; für Hermann Oberkofler; für Rosa und Richard Scherer;
	 	 für Martha Unterkofler; Gedächtnismesse für Karl Pfeifer;
		  für Olga Patzleiner geb. Laner; für Lebende und Verstorbene der Familien 	
	 	 Raffeiner und Masoner; für Anna Valtingojer Wwe. Amplatz

Sonntag, 21. September 2025: 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS

	 7.00 Uhr	 Heilige Messe; Jahrtag für Hans Mumelter und Eltern Heinrich und Maria 	
	 	 und Tante Rosa; für Josef Lintner; Gedächtnismesse für Luise Gasser
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
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Montag, 22. September 2025: Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer

	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Maria Pircher, Mantsch; Gedächtnismesse für Alois und Luzia 	
	 	 Gatscher und Sohn Alois; für Rudolf Viehweider
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Dienstag, 23. September 2025: Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester
	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Ursula Zelger; Gedächtnismesse für Lebende und Verstorbene der 
		  Familie Morandell
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Jahrtag für Ernst Ploner

Mittwoch, 24. September 2025

	 7.00 Uhr	 Jahrtag für Ferdinand Mairamhof; Gedächtnismesse für Alois und Maria 	
		  Gasser und Sohn Hubert
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Donnerstag, 25. September 2025: FEST Hl. Nikolaus von Flüe, Einsiedler
	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Marianna Obkircher geb. Schlattinger, Franz und
		  Sohn Peter
	 8.15 Uhr	 Konventamt; Gedächtnismesse für Anna Psenner geb. Kienzl;
		  für Hans Kaufmann

Freitag, 26. September 2025

	 7.00 Uhr	 Gedächtnismesse für Lebende und Verstorbene der Familie Heinrich Zelger
	 8.15 Uhr	 Konventamt

Samstag, 27. September 2025: Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer
	 8.15 Uhr	 Konventamt
	15.00 Uhr	 Tauffeier in der Stiftspfarrkirche 

	17.30 Uhr	 Vorabendmesse in italienischer Sprache
	19.00 Uhr	 Abendmesse; Jahrtag für Dietmar Mantinger; für Johanna und Josef
	 	 Weissensteiner; Gedächtnismesse für Ottilie Leoni mit Söhnen Roman und 	
		  Walter; für Gottfried Kahler und verstorbene Angehörige; für Erika Bausch 	
		  und Alfredo

Sonntag, 28. September 2025: 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS

		  Welttag der Migranten und Flüchtlinge, Sammlung

	 7.00 Uhr	 Heilige Messe; Gedächtnismesse für Leonhard Patzleiner
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde


